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Wiekannich
meineHunde
mitbringen?

BaldwerdeichmeinStudiuminZürichan-
treten. IchmöchtemeinedreiHundeindie
Schweizmitnehmen.Gibteshierfür irgend-
welcheAuflagen?TimonKochausHamburg
Lieber Herr Koch
Hunde, die aus der EU in die Schweiz eingeführt
werden, müssen mindestens 21 Tage vorher ge-
gen Tollwut geimpft worden sein.
Im EU-Heimtierausweis Ihrer
Hunde werden sowohl das Impf-
datum als auch die Gültigkeitsdau-
er (der Impfschutz hält meistens
etwa drei Jahre) festgehalten. Die
Hunde müssen zudemmit einem
Mikrochip gekennzeichnet sein,
wobei bis 2011 auch noch eine Tä-
towierung erlaubt wäre. Tiere, die

diese Voraussetzungen nicht erfüllen, können auf
Kosten des Importeurs ins Herkunftsland zurück-
geschickt werden. Geschieht dies nicht unverzüg-
lich, werden sie vom grenztierärztlichen Dienst
in einer Quarantänestation untergebracht und
können, falls ein Rücktransport nicht möglich ist,
nach zehn Tagen sogar getötet werden. Weil Sie

Ihre Hunde nicht nur vorüberge-
hend in die Schweiz einführen
wollen, müssen Sie sie zudem in-
nerhalb von zehn Tagen durch ei-
nen Tierarzt beim Animal Identity
Service (ANIS) in Bern registrie-
ren lassen.

Hexen

silvia.tschui

@ringier.ch

H inter jedem grossen
Mann steht eine starke

Frau», lautet das Klischee.
Im Fall von bösen, mächti-
gen Männern müsste es
aber eher heissen: «Hinter
jedem Diktator steht eine
machthungrige, geldgieri-
ge Hexe».

3000PaarSchuhe
fürFrauMarcos
Bestes Beispiel ist die ehe-
malige philippinische Dik-
tatorengattin Imelda Mar-
cos. Die einstige Schön-
heitskönigin hatte nach 21
Jahren als First Lady 3000
Paar Schuheund888Hand-

taschen angesammelt. Als
das Diktatorenpaar 1986
floh, weil das Volk gegen
ihre Regierung rebellierte,
erbeuteten Zollbehörden
ko erweise Perlen und Ju-
welen mit «Edelsteinen, so
grosswie Golfbälle». Bei ei-
nerAuktion spülten sie über
20Millionen Franken in die
philippinischen Staats-
kassen zurück. Noch immer
an derMacht ist die burme-
sische Diktatorengattin
Daw Kyaing Shwe, Frau des
Generals und Regierungs-
oberhaupts Than Shwe. Ein
Video der luxuriösenHoch-
zeit ihrer Tochter – sie trug
20 verschiedene Diamant-
colliers – erzürnte das bit-

terarmeVolk 2006. EinAuf-
stand brach aus, doch das
Militär schlug ihn nieder.

Erfolgreicher waren die
Haitianermit ihremProtest:
Sie setzten ihren Diktator
«Baby Doc» Jean-Claude
Duvalier nach dreimonati-
ger Rebellion ab. Mit ihm
musste auch seine prunk-
süchtige Frau Michèle Ben-
net fliehen. Die hatte sich

anfangs noch als Volkslieb-
ling in Szene gesetzt, indem
sie Essen und Kleidung an
die Armen verteilte. Doch
schonbaldwar sie für exzes-
sives Shoppen berühmt. Al-
lein ihreHochzeit 1980kos-
tete drei Millionen Dollar
(knapp 3,5 Mio. Franken).
Man braucht jedoch gar

nicht so weit in die Ferne zu
schweifen, um auf böse,
mächtigeFrauenzu stossen.
Mira Markovic, Slobodan
Milosevics Frau, galt im
Volksmund als «rote Hexe»
und soll in denMord amser-
bischen Premierminister
IvanStambilic imJahr2000
verwickelt sein. Zurzeit ist
sie auf der Flucht, Interpol
fahndet nach ihr. Auch in
der DDR stand eine Frau
hinter repressiven Mass-
nahmen:MargotHonecker.
DieBildungsministerin,Ge-
mahlin von Erich Honecker
und im Volksmund wegen
ihrer gefärbten Haare «vio-
letter Drachen» genannt,
führte an Schulen und Uni-
versitäten drakonische Stra-
fen für «Gesinnungsun-
treue» ein, z.B. die Einwei-
sung ineinengeschlossenen
Jugendstrafhof mit Einzel-
haftundEssensentzug.1992
floh sie nach Chile.l

MACHT → GäbeesmehrFrauen
in der Politik, wäre dieWelt ein
bessererOrt.Davonausgenommen
sind die Gattinen vonDiktatoren.

ArmesVolk,
geldgierige
Diktatoren.

Hunde-
Blick ...
Dr. Gieri Bolliger
hilft bei rechtlichen Sorgenmit Tieren

Fragen zu Ihrem Tier? Schreiben Sie an die
Stiftung für das Tier im Recht, Postfach 1033,
8034 Zürich oder briefkasten@tierimrecht.orgHundeNur geimpft in die Schweiz.
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Luxus,Gierund
Rechthaberei

1. ImeldaMarcos:
Ihre Schuhe waren ihr wich-
tiger als Schulen für die phi-
lippinische Bevölkerung.

2.DawKyaingShwe:
Überschüttet ihre Tochter
mit Diamanten, während
das burmesische Volk unter
der Armutsgrenze lebt.

3.MiraMarkovich:
Auf der Flucht wegen Ver-
wicklung in Mordkomplott.

4.MichèleBennet:
Prunksüchtig auf Kosten
der Haitianer.

5.MargotHonecker:
In der DDRwegen drakoni-
scher Bestrafungen von
Jugendlichen gefürchtet.
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